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40) reu zur Ir Predigten über Glauben und Kirche, gehaltem
im Dome zu Fulda anläßlich der 1150jährigen Jubelfeier des Martyr⸗
todes des Apoſtels der Deutſchen. Fulda 1908 Fuldaer Aktiendruckerei.
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Es ind chöne, formvollendete und gehaltvolle Predigten: über die
Kennzeichen der wahren Kirche, Üüber den heiligen Bonifazius, Über den
Ordensſtand, jene Quelle, aus der der Apoſtel der eutſchen ſeine 8E·chöpft hat, ub den wahren Glauben und über das Vermächtnis des
heiligen Bonifazius QMOun die Deutſchen. Ueber dieſe Themen jeten ſie eine Fülle
wertvollen Stoffes

nn  rU ——. Franz Tiſchler Cap

B) Reue Guflaaen
Summa apologetica de CcClesia catholiea NI mMmen-
tem Thomae quinatis, auéCtore fr IIIAS de
IITO Ot, Ord Praedicatorum. 20 universitatem Am Stélodamensem
professore. EHditio tertia ab auctore mendata t aucta Cum
approbatione 132 IPiscopi ratisbonensis t licentia 0rdinis. 9¹ 8⁰
XVI 915 Fig Ratisbonae 1906 Institutum IDTàa
Flum pridem ANn/. broſch 1 gbd

12.50
An größeren und kleineren Werken, we die ſpezielle Dogmati oder

die Fundamentaltheologie behandeln, aAben tr keine (ot mehr. Es
vergeht kein Jahr, in welchem nicht ern oder das andere Werk dieſer Art,
ſei S neu oder n leuer Auflage erſcheint. Hier aAben ir eine
Fundamentaltheologie, die bereits In ritter Auflage vorliegt ern Beweis
ihrer Brauchbarkeit.

Ein beſonderer Vorzug des vorliegenden Bandes iſt eine ſehr ins
Einzelne gehende Ausführlichkeit und Vollſtändigkeit. Es dürfte Qum eine
bedeutendere Frage IM Gebiete der Apologeti geben, welche nich eine gründ⸗
liche Behandlung rführe bloß das ſpekulative auch das poſitive Element
kommt zu gehöriger Geltung. Sehr wertvoll In neben der Rückſichtnahme
auf die Irrtümer des Modernismus die eingeſtreuten geſchichtlichen NoO
tizen; alle namhafteren Theologen, beſonders der neueſten Zeit, kommen
V Worte und nicht bloß In lateiniſcher, ſondern auch deutſcher,
franzöſiſcher, engliſcher und italieniſcher Sprache.

Groot bemüht ſich, wo S immer möglich iſt, auf den heiligen Thomas
zurückzugehen und die verſchiedenen Lehren UL die Auktorität des Aquinaten
N  U ſtützen Die Ausbeute jedoch, die in den Schriften des engliſchen Lehrers betreffs
der Kirche findet, iſt nicht beſonders eichli und ſcheint Kleutgen, der wie
wir aus ſeinem Munde ſe gehört haben, die Summa theologica zweimal 9E
leſen hat, nicht unrecht 5 haben, venn ſchreibt (Inst. theol. de CcCcCle-
S81A IU Sparsa“ apud OCtorem legi“. Immerhin 5„e8 laudanda.
VOluntas“

Einen ehr großen, 10 vielleicht den größten Teil de ſtattlichen Bandes
füllen die Objectiones, die un ſyllogiſtiſcher Form vorgelegt und gelöſt werden.
Zweifellos dient dieſe Methode vorzüglich um klareren Verſtändnis der an⸗
elten Theſen, doch ſcheint uns n dieſer Beziehung des Uten Ctwa 3u viel
getan 5 ſein


